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Präsidiales und Verwaltung 
 
Ordentliche Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Heimiswil 
Montag, 15. Juni 2026, 19.30 Uhr, Turnhalle Kirchmatte, Heimiswil 
 
Traktanden 
 

1. Finanzwesen – Jahresrechnung 2025 – Genehmigung 
- Genehmigung der Nachkredite von CHF 24'279.30 
- Kenntnisnahme des Bestätigungsberichts 
- Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
 

2. Verpflichtungskredit ARA-Erschliessung Junkholz 
Kreditgenehmigung  

 

3. Kreditabrechnungen 
Orientierungen über Kreditabrechnungen 

 

4. Orientierungen des Gemeinderates 
 

5. Umfrage und Verschiedenes 
 
Aktenauflage 
Die Unterlagen zur Gemeindeversammlung liegen wie folgt in der 
Gemeindeverwaltung während den ordentlichen Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme auf: 
- zu den Geschäften: 10 Tage vor der Versammlung 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen nach 
der Versammlung schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt 
Emmental einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechtspflegegesetz VRPG). Die 
Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist sofort zu 
beanstanden (Artikel 49a Gemeindegesetz GG; Rügepflicht). Wer 
rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen Wahlen und 
Beschlüsse nachträglich nicht mehr Beschwerde führen. 
 
Protokoll 
Das Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 29. November 
2025 kann 10 Tage vor der Gemeindeversammlung in der 
Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Allfällige Einsprachen gegen die 
Abfassung des Protokolls sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich beim 
Gemeinderat einzureichen (Art. 39 Abs. 3 OgR). 
 
Alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner (18. Altersjahr 
zurückgelegt und mindestens seit drei Monaten Wohnsitz in der Gemeinde 
Heimiswil) sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.  
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Informationen zu den Traktanden 
 
1. Finanzwesen – Jahresrechnung 2025 – Genehmigung 
 

Gemeinderätin Gerda Lüthi 
 
Die Jahresrechnung 2025 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 gemäss 
Art. 70 Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) erstellt und schliesst wie folgt ab: 
 

 
 
Ergebnis Gesamthaushalt (mit Spezialfinanzierungen) 
Das Gesamtergebnis schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 37'480.87 ab. 
Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 431'138.00. Die Besserstellung 
gegenüber dem Budget 2025 beträgt CHF 468'618.87. 
 
Ergebnis allgemeiner Haushalt (Steuerhaushalt) 
Der allgemeine Haushalt schliesst mit einem ausgeglichenen Ergebnis ab, da zusätzliche 
Abschreibungen zur Einlage in die finanzpolitische Reserve von CHF 97'134.54 getätigt 
wurden. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 460'309.00. Dies ergibt eine 
Besserstellung in der Höhe des budgetierten Aufwandüberschusses von CHF 460'309.00. 
 
Die wichtigsten Geschäftsfälle 
Das Ergebnis des Rechnungsjahres 2025 wird neben verschiedenen kleineren 
Abweichungen zum Budget durch die folgenden grösseren Umstände mitgeprägt: 
 
    Mehraufwand beim Sach- und Betriebsaufwand CHF 44'304.08 
    Mehraufwand beim ausserordentlichen Aufwand CHF 97'112.04 
    Minderertrag im Transferertrag CHF 64'428.81 
     Mehrertrag im Fiskalertrag CHF 562'474.07 
     Mehrertrag durch Entgelte CHF 64'654.27 
     Mehrertrag beim ausserordentlichen Ertrag CHF 59'359.66 
 

Ergebnis
Gesamthaushalt
CHF 37’480.87

Ergebnis
Allgemeiner Haushalt

CHF 0.00

Ergebnis
Spezialfinanzierungen

CHF 37’480.87

Ergebnis
SF Wasserversorgung

CHF 3’617.48

Ergebnis
SF Abwasserentsorgung

CHF 29’360.64

Ergebnis
SF Abfall

CHF 4’502.75
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Vergleich Jahresrechnung / Budget 2025 
Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
Die nachfolgenden Kommentare beziehen sich auf den Gesamthaushalt: 
 
Personalaufwand 
Der Personalaufwand liegt um CHF 23'532.10 oder 1.97% unter dem Budget. Die 
Besserstellung ist auf die Rückerstattungen von Taggeldern durch die Versicherung und 
den dadurch tieferen Kosten bei den Arbeitgeberbeiträgen der Sozialversicherungen 
zurückzuführen. 
 
Sach- und Betriebsaufwand 
Beim Sach- und Betriebsaufwand wurde eine Überschreitung von CHF 44'304.08 (3.28%) 
gegenüber dem Budget verbucht. Dies unter anderem da die Kosten für den Unterhalt von 
Tiefbauten im Bereich Abwasser (notwendige Reparaturen bzw. den Ersatz der 
Pumpwerke Busswil, Oelbach und Gutisberg), Hochbauten, Gebäude sowie für 
immaterielle Anlagen (Support Software) höher ausfielen als geplant. 
 
Abschreibungen 
Das bestehende Verwaltungsvermögen wurde per 1. Januar 2016 zu den Buchwerten in 
HRM2 übernommen und wird innert 12 Jahren linear abgeschrieben. Diese linearen 
Abschreibungen betragen: 
 
• Allgemeiner Haushalt: CHF 153'092.00 
• Spezialfinanzierung Feuerwehr: CHF 14'550.00 
• Spezialfinanzierung Abfall: CHF 1'200.00 

Die gesamten Abschreibungen belaufen sich auf CHF 420'695.45 und liegen um 7.50% 
oder CHF 34'094.55 unter dem Budgetwert. Die Differenz ergibt sich aus den geringeren 
Nettoinvestitionen aufgrund nicht umgesetzter oder noch nicht abgeschlossener 
Investitionsprojekte, die somit 2025 noch nicht abzuschreiben waren. 
 
Finanzaufwand 
Der gesamte Finanzaufwand liegt CHF 19'800.40 (19.47%) über dem budgetierten Betrag. 
Die Differenz ist auf den Unterhalt von Liegenschaften im Finanzvermögen 
(Heizungslösungen Kirchmatte und Kaltacker) zurückzuführen, welcher via 
Erfolgsrechnung zu verbuchen ist und nicht wie ursprünglich angenommen direkt in die 
Bilanz gebucht werden kann. Für diese Unterhaltsarbeiten konnte jedoch eine Entnahme 
aus der Spezialfinanzierung Liegenschaften vorgenommen werden (siehe Absatz 
Ausserordentlicher Ertrag). 
 
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 
Die Einlagen im Jahr 2025 liegen CHF 27'822.35 bzw. 14.42% über dem Budget. Die 
Differenz ergibt sich aus den höheren Einnahmen für Anschlussgebühren Wasser und 
Abwasser, welche in die Spezialfinanzierungen Werterhalt eingelegt werden. Zudem 
wurde die nicht budgetierte Einlage des Ertragsüberschusses in die Spezialfinanzierung 
Feuerwehr verbucht (geplant war ein Aufwandüberschuss im Bereich Feuerwehr). 
 
Transferaufwand 
Der gesamte Transferaufwand liegt mit CHF 3'287'535.43 um CHF 39'645.57 (1.19%) 
unter dem budgetierten Betrag. Die Abweichung ist unter anderem auf tiefere 
Entschädigungen an den Kanton für Servicegebühren des Steuerregisters und 
Lehrergehaltskosten (Teilwegfall Oberstufe) sowie geringeren Aufwendungen für die 
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Sozialhilfe zurückzuführen. Im Gegenzug waren die Entschädigungen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände im Bereich Schule deutlich höher als gedacht. Die Aufwendungen für 
den Bereich Bildung sind jeweils schwierig zu budgetieren, da die Kosten von kurzfristig 
wechselnden Faktoren abhängig sind. 
 
Ausserordentlicher Aufwand 
Der ausserordentliche Aufwand ist CHF 97'112.04 (372.08%) höher als budgetiert. Die 
Abweichung ist auf die verbuchte Einlage in die finanzpolitische Reserve zurückzuführen, 
welche im Budget nicht vorgesehen war. 
 
Fiskalertrag 
Die Steuererträge liegen CHF 515'970.80 (15.07%) über dem Budget. Die grössten 
Zunahmen konnten im Bereich der Einkommenssteuern der natürlichen Personen 
(CHF 276'000.25) und der Vermögensgewinnsteuern (CHF 143'247.75) verbucht werden. 
 
Regalien und Konzessionen 
Die Regalien und Konzessionszahlungen der BKW Energie AG sind CHF 2'278.80 (3.10%) 
tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
Entgelte 
Die Entgelte liegen CHF 64'654.27 bzw. 8.25% über dem budgetierten Betrag. Die 
Zunahme ergibt sich unter anderem aufgrund der höheren Einnahmen für 
Anschlussgebühren Wasser und Abwasser. Aber auch Mehreinnahmen durch diverse 
Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter (in verschiedenen Bereichen) spiegeln 
sich in der Differenz wieder. 
 
Finanzertrag 
Der Finanzertrag liegt CHF 461.87 (0.39%) über dem Budget. Die Mindererträge durch 
Zinsen wurden durch Wertberichtigungen und Benützungsgebühren für Liegenschaften 
gedeckt. 
 
Transferertrag 
Der Transferertrag liegt um CHF 64'428.81 (4.01%) unter dem Budget. Die Abweichung 
ist hauptsächlich auf den Finanz- und Lastenausgleich zurückzuführen. 
 
Ausserordentlicher Ertrag 
Der ausserordentliche Ertrag ist CHF 59'359.66 (62.09%) höher als budgetiert. Es konnten 
eine höhere Entnahme aus der Spezialfinanzierung Liegenschaften für den baulichen 
Unterhalt sowie eine Entnahme aus der Neubewertungsreserve für die Abwertung der 
Liegenschaft Kirchmatte 11 verbucht werden.  
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Gestufter Erfolgsausweis Gesamthaushalt 
 
Erfolgsrechnung Rechnung 2025 Budget 2025 
 Betrieblicher Aufwand   
30 Personalaufwand 1'169'244.90 1'192'777.00 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'394'966.08 1'350'662.00 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 420'695.45 454'790.00 
35 Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen 220'762.35 192'940.00 
36 Transferaufwand 3'287'535.43 3'327'181.00 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 
 Betrieblicher Aufwand 6'493'204.21 6'518'350.00 
    
 Betrieblicher Ertrag   
40 Fiskalertrag 3'939'460.80 3'423'490.00 
41 Regalien und Konzessionen 71'221.20 73'500.00 
42 Entgelte 848'024.27 783'370.00 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 
45 Entnahmen Fonds u. Spezialfinanzierungen 100'087.53 113'441.00 
46 Transferertrag 1'543'417.19 1'607'846.00 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 
 Betrieblicher Ertrag 6'502'210.99 6'001'647.00 
    
  Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 9'006.78 -516'703.00 
    
34 Finanzaufwand 121'475.40 101'675.00 
44 Finanzertrag 118'201.87 117'740.00 
  Ergebnis aus Finanzierung -3'273.53 16'065.00 
    
  Operatives Ergebnis 5'733.25 -500'638.00 
    
38 Ausserordentlicher Aufwand 123'212.04 26'100.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 154'959.66 95'600.00 
  Ausserordentliches Ergebnis 31'747.62 69'500.00 
    
  Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 37'480.87 -431'138.00 
                    (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 

  

8



9 

Erfolgsrechnung nach Funktionen 

   Rechnung 2025 Budget 2025 
    Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
       

FUNKTIONALE 
GLIEDERUNG 

6'895'051.07 6'895'051.07 6'793'799.00 6'793'799.00 
      

0 Allgemeine Verwaltung 846'194.02 157'137.30 889'710.00 157'285.00  
Nettoaufwand 

 
689'056.72 

 
732'425.00       

1 Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung 

249'022.35 151'540.25 232'499.00 156'711.00 
 

Nettoaufwand 
 

97'482.10 
 

75'788.00       

2 Bildung 1'778'310.55 86'627.20 1'639'666.00 55'536.00  
Nettoaufwand 

 
1'691'683.35 

 
1'584'130.00       

3 Kultur, Sport und Freizeit, 
Kirche 

36'014.00 1'708.80 39'753.00 2'500.00 
 

Nettoaufwand 
 

34'305.20 
 

37'253.00       

4 Gesundheit 14'091.90 
 

20'225.00 
 

 
Nettoaufwand 

 
14'091.90 

 
20'225.00       

5 Soziale Sicherheit 1'421'147.25 26'842.14 1'573'945.00 36'400.00  
Nettoaufwand 

 
1'394'305.11 

 
1'537'545.00       

6 Verkehr und 
Nachrichtenübermittlung 

866'555.81 24'493.25 868'193.00 33'530.00 
 

Nettoaufwand 
 

842'062.56 
 

834'663.00       

7 Umweltschutz und 
Raumordnung 

883'033.30 753'372.55 867'243.00 734'372.00 
 

Nettoaufwand 
 

129'660.75 
 

132'871.00       

8 Volkswirtschaft 36'983.65 87'460.40 29'490.00 94'890.00  
Nettoertrag 50'476.75 

 
65'400.00 

 
      

9 Finanzen und Steuern 763'698.24 5'605'869.18 633'075.00 5'522'575.00  
Nettoertrag 4'842'170.94 

 
4'889'500.00 
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Spezialfinanzierungen 
Spezialfinanzierung Wasserversorgung 
Die Wasserversorgung (Funktion 7101) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 3'617.48 ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 12'680.00. Das 
Eigenkapital (Rechnungsausgleich) der SF Wasserversorgung beträgt CHF 598'845.07 
(Konto 29001.01) und der Bestand des Werterhalts beläuft sich auf CHF  997'474.32 
(Konto 29301.01). Es konnten deutlich weniger Unterhaltskosten aus der 
Spezialfinanzierung Werterhalt entnommen werden als angenommen. 
 
Spezialfinanzierung Abwasserversorgung 
Die Abwasserversorgung (Funktion 7201) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 29'360.64 ab. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 17'404.00. Das 
Eigenkapital beträgt CHF 231'063.71 (Konto 29002.01) und der Bestand des Werterhalts 
beläuft sich auf CHF 1'324'361.53 (Konto 29302.01-29302.03). Die Differenz zum Budget 
begründet sich durch Mehreinnahmen von Grund-, Verbrauchs- und Anschlussgebühren. 
Zudem konnten mehr Unterhaltskosten aus der Spezialfinanzierung Werterhalt 
entnommen werden als angenommen. Es gab im Gegenzug aber auch höhere 
Aufwendungen als geplant. 
 
Spezialfinanzierung Abfall 
Die Abfallentsorgung (Funktion 7301) schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 4'502.75 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 913.00. Das 
Eigenkapital der SF Abfall beträgt CHF 163'105.04 (Konto 29003.01). Die Besserstellung 
ist auf die Minderaufwände bei den Beiträgen an Gemeinden und Gemeindeverbänden 
sowie bei den Dienstleistungen Dritter zurückzuführen. 

Investitionsrechnung 
Es wurden Nettoinvestitionen von CHF 709'805.90 getätigt. Budgetiert waren 
Nettoinvestitionen in der Höhe von CHF 1'339'000.00. Die Abweichung zu den 
budgetierten Investitionen ist in erster Linie auf den noch nicht umgesetzten Einkauf in den 
Wasserlieferungsvertrag mit Affoltern i.E. (hängig beim Amt für Wasser und Abfall des 
Kantons Bern) und dem Projekt GEP Paket 2 der Abwasserentsorgung zurückzuführen. 
Auch weitere Projekte konnten nicht wie geplant umgesetzt werden. 

Bilanz 
Die Bilanzsumme beträgt per 31.12.2025 CHF 12'167'672.44. Davon beläuft sich das 
Finanzvermögen auf CHF 6'854'243.09 (Vorjahr CHF 5'692'963.21). Dies entspricht einer 
Zunahme von CHF 1'161'279.88. Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31.12.2025 
CHF 5'313'429.35 (Vorjahr CHF 5'033'838.90), was einer Zunahme von CHF 279'590.45 
entspricht. Das Fremdkapital beträgt CHF 4'043'906.44 (Vorjahr CHF 2'729'444.18) und 
das Eigenkapital (Sachgruppe 29) beläuft sich auf CHF 8'123'766.00 (Vorjahr 
CHF 7'997'357.93). Das massgebende Eigenkapital (Sachgruppe 299 / Bilanzüberschuss) 
beträgt per Stichtag CHF 2'723'904.59 und ist somit unverändert gegenüber dem Vorjahr.  
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Jahresrechnung 

2025 
Jahresrechnung 

2024 
    
  AKTIVEN 12'167'672.44 10'726'802.11 
10 Finanzvermögen 6'854'243.09 5'692'963.21 
100 Flüssige Mittel u. kurzfrist. Geldanlagen 3'373'287.22 2'129'143.48 
101 Forderungen 1'648'872.67 1'647'834.53 
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 11'642.00 5'580.00 
107 Finanzanlagen 25'000.00 25'000.00 
108 Sachanlagen FV 1'795'441.20 1'885'405.20 
14 Verwaltungsvermögen 5'313'429.35 5'033'838.90 
140 Sachanlagen VV 5'154'719.35 4'851'003.90 
142 Immaterielle Anlagen 99'025.00 113'630.00 
144 Darlehen 0.00 4'000.00 
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 507.00 507.00 
146 Investitionsbeiträge 59'178.00 64'698.00 
    
  PASSIVEN 12'167'672.44 10'726'802.11 
20 Fremdkapital 4'043'906.44 2'729'444.18 
200 Laufende Verbindlichkeiten 504'377.37 264'184.39 
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 10'000.00 10'000.00 
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 313'363.88 248'918.35 
205 Kurzfristige Rückstellungen 38'803.00 19'205.00 
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3'010'000.00 2'020'000.00 
209 Verbindlichk. ggü. SF u. Fonds im FK 167'362.19 167'136.44 
29 Eigenkapital 8'123'766.00 7'997'357.93 
290 Verpfl.(+),Vorschüsse(-) ggü.Spezialfin. 1'226'800.48 1'179'880.21 
293 Vorfinanzierungen 2'921'445.73 2'835'579.31 
294 Reserven 1'206'942.20 1'109'807.66 
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 44'673.00 148'186.16 
299 Bilanzüberschuss /-fehlbetrag 2'723'904.59 2'723'904.59 
 

Nachkredite 
Die Budgetüberschreitungen über CHF 2’000.00 in der Erfolgsrechnung betragen 
insgesamt CHF 721'909.92 
 
Gebundene Nachkredite CHF 433'359.99 
Kompetenz Gemeinderat  CHF 264'270.63 
Kompetenz Gemeindeversammlung CHF 24'279.30 
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Nachkredite in der Kompetenz der Gemeindeversammlung 
Konto Bezeichnung Budget Rechnung Über-

schreitung 
Begründung 

0220.3158.01 Unterhalt 
immaterielle 
Anlagen 
(Software), allg. 
Dienste 

90’315.00 101’400.90 11’085.90 Erneuerung der 
Homepage 
(Unterhalt / 
Wartung) 

2120.3113.01 Anschaffung 
Hardware, 
Primarstufe 

38‘370.00 51‘563.40 13‘193.40 Umstellung 
WIN10 auf 
WIN11 inkl. 
Mehraufwand 

 

Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat Heimiswil hat die vorliegende Jahresrechnung 2025 mit 
allen Bestandteilen an der Sitzung vom 04. Mai 2026 beschlossen und 
beantragt der Gemeindeversammlung, 
 
1. die Nachkredite in der Kompetenz der Gemeindeversammlung in der Höhe 

von CHF 24'279.30 zu genehmigen. 
2. die Jahresrechnung 2025 mit einem Ertragsüberschuss des 

Gesamthaushaltes von CHF 37'480.87 zu genehmigen. 
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2. Verpflichtungskredit ARA-Erschliessung Junkholz - 
Kreditgenehmigung 

 

Gemeinderat Paul von Ballmoos  
 

Abwasserleitung Junkholz 
Ausgangslage 
Das Gebiet Junkholz (Junkholzweidli, Junkholz, Junkholzweid, 
Junkholzhöhe, Holzhüsli) liegt ausserhalb der Bauzonen und ausserhalb des 
Bereichs der öffentlichen Kanalisation. Das Abwasser der Liegenschaften 
wird in Güllengruben, Kleinkläranlagen oder Kleinklärgruben eingeleitet. Wo 
keine landwirtschaftliche Verwertung erfolgt, wird es abgesaugt und der 
Abwasserreinigungsanlage (ARA) zugeführt. 
 
Gemäss Art. 9 der kantonalen Gewässerschutzverordnung Bern, sind die 
Gemeinden abwassertechnisch erschliessungspflichtig für Gebäudegruppen, 
welche mindestens fünf ständig bewohnte Gebäude beinhalten und deren 
Abstand zwischen den Gebäuden in der Regel nicht mehr als 100 Meter 
beträgt. 
 
Mit dem vorliegenden Sanierungsprojekt, welches gemäss Genereller 
Entwässerungsplanung (GEP) und in Rücksprache mit dem Amt für Wasser 
und Abfall ausgearbeitet wurde, werden die Liegenschaften in diesem Gebiet 
abwassertechnisch erschlossen. Dabei erstellt die Einwohnergemeinde die 
öffentlichen Kanalisationsleitungen und -anlagen bis zu dem Punkt, an 
welchem fünf ständig bewohnte Liegenschaften (anschlusspflichtig oder  
-willig) angeschlossen. Die übrigen Leitungen und Anlagen gelten als 
Privatanlagen und müssen von den betroffenen Liegenschaftsbesitzer/innen 
erstellt und finanziert werden. Insgesamt werden maximal 13 private 
Liegenschaften an die neue Kanalisationsleitung angeschlossen. 
 
Projektbeschreibung 
Die abwassertechnische Erschliessung des Gebietes erfolgt über private 
Hausanschlussleitungen und gemeinsame private Sammelleitungen bis in 
den Kontrollschacht Nr. 4 bei der Liegenschaft Junkholz 221 bzw. den 
Kontrollschacht 3 beim Gewässer «Chaltbrunne». Von dort werden die 
Abwässer zum Kontrollschacht Nr. 207 im Bereich des Löwenareals in das 
bestehende Kanalisationsnetz eingeleitet. Aufgrund der topographischen 
Verhältnisse sind keine öffentlichen Pumpwerke notwendig. 
 
Termine 
Das Projekt wurde mit einer Machbarkeitsstudie aus dem Jahr 2017 
(Aktualisierung 2024) den Anstösser/innen und Grundeigentümer/innen in 
zwei Informationsveranstaltungen vorgestellt. Das Bauprojekt soll im Jahr 
2027 nach Vorliegen der Baubewilligung ausgeführt werden. Die Bauzeit 
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beträgt ca. drei Monate. Die privaten Hausanschlussleitungen sollen bis Ende 
2028 ausgeführt werden und die Liegenschaften angeschlossen sein. 
 
Kosten 
Die Kostenberechnung erfolgte durch das Ingenieurbüro H. R. Müller AG, 
Bern, mit einer Genauigkeit von +/- 10%, Kostenstand April 2026: 
 
Baumeisterarbeiten CHF 220‘000.00 

Reparatur Drainageleitungen CHF 5‘000.00 

Ertragsausfall / Entschädigungen CHF 2‘000.00 

Geometer CHF 5‘000.00 

Unvorhergesehenes (10%) CHF 22‘500.00 

Ingenieurhonorar CHF 26‘000.00 

Total exkl. MwSt. CHF 280‘500.00 

MwSt. 8.1% CHF 22‘720.00 

Total inkl. MwSt. CHF 303‘220.00 

Gerundetes Total CHF 305‘000.00 

Voraussichtlicher Kantonsbeitrag  CHF 100‘000.00 

Anschlussgebühren (Total) CHF 69‘920.00  
 
Der Beitragssatz für die Subventionen aus dem kantonalen Abwasserfonds 
wird durch das Amt für Wasser und Abfall des Kantons Bern nach Einreichung 
des Gesuchs abschliessend definiert. 
Die wiederkehrenden Kosten für Betrieb und Unterhalt der neuen 
Abwasseranlagen wurden in der Generellen Entwässerungsplanung bereits 
berücksichtigt. 
 

Antrag des Gemeinderates 
1. Für die Abwassererschliessung (ARA) Junkholz wird der 

Gemeindeversammlung ein Verpflichtungskredit von CHF 305'000.00 zur 
Genehmigung unterbreitet. 

2. Der Gemeindeversammlung wird beantragt, dem Gemeinderat die 
Kompetenz zur Auftragserteilung innerhalb des Verpflichtungskredites zu 
erteilen. 

14 15
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3. Kreditabrechnungen 
Orientierung über Kreditabrechnungen 

 

Gemeinderäte Gerda Lüthi / Peter Widmer / Paul von Ballmoos 
 
Kreditabrechnung Schulhaus und ehem. Lehrerhaus Kaltacker, 
Ersatz Heizungen 
 
Abrechnung erstellt: 02.03.2026 Kto. 2170.5040.06 
  Kto. 9630.3430.01 
 

Kredit Gemeindeversammlung 
 vom 02.12.2023 CHF 110'000.00 
 Kredit für Schulhaus CHF 70'000.00 
 Kredit für ehem. Lehrerhaus CHF 40'000.00 
 
Kosten Schulhaus 
 2024 CHF 908.05 
 2025 CHF 67’069.95 
 Total CHF 67'978.00 
 
 Ehem. Lehrerhaus 
 2024 CHF 908.05 
 2025 CHF 32'721.15 
 Total CHF 33'629.20 
  
 Total (beide Liegenschaften) CHF 101'607.20 
 
Kreditunterschreitung 7.63 % CHF 8'392.80 
 
 
Kreditabrechnung Turnhalle Kirchmatte, Ersatz Heizung 
 
Abrechnung erstellt: 02.03.2026 Kto. 2170.5040.09 
  Kto. 9630.3430.01 
 

Kredit Gemeindeversammlung 
 vom 30.11.2024 CHF 75'000.00 
 Kreditteil Verwaltungsvermögen 
 (Turnhalle Kirchmatte) CHF 60'000.00 
 Kreditteil Finanzvermögen 
 (alter Kindergarten, Kirchmatte 11) CHF 15'000.00 
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Kosten Verwaltungsvermögen 
 2025 CHF 60'807.15 
 Total CHF 60'807.15 
 
 Finanzvermögen 
 2025 CHF 15'201.75 
 Total CHF 15'201.75 
  
 Total (beide Liegenschaften) CHF 76'008.90 
 
Kreditüberschreitung 1.35 % CHF 1'008.90 
 
Kreditabrechnung Reorganisation Archiv und Digitalisierung 
 
Abrechnung erstellt: 24.03.2026 Kto. 0220.5290.01 
 

Kredit Gemeindeversammlung  
 vom 30.11.2024 CHF 110'000.00 
 
Kosten 2025 CHF 43'062.40 
  
 2026 CHF 53'169.05 
  
 Total CHF 96'231.45 
 
Kreditunterschreitung 12.52 % CHF 13'768.55 
 
Kreditabrechnung Belagssanierung 1. Etappe Kaltackerstrasse 
(Hub-Gutisberg) 
 
Abrechnung erstellt: 13.02.2026 Kto. 6150.5010.29 
 

Kredit Gemeindeversammlung  
 vom 30.11.2024 CHF 200‘000.00 
 
Kosten 2025 CHF 153‘004.00 
  
 Total CHF 153‘004.00 
 
Kreditunterschreitung 23.49 % CHF 46‘996.00 
 

Kenntnisnahme 
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4. Orientierungen des Gemeinderates 
 

 
• Stand 5G-Antenne 

 
• Stand Tagesschule 

 
• Stand ÖV / Buswendeplatz Oberdorf 

 
 
 
5. Umfrage und Verschiedenes 

 
 

 
 
Profile neuer Buswendeplatz: 
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Personelles 
 
Pensionierung Roberto Valloncini 
Roberto Valloncini wurde per Ende Mai 2026 pensioniert. Er beheizte und 
reinigte das Gemeindehaus Heimiswil und pflegte auch die Aussenanlage für 
knapp 10 Jahre. Wir danken Roberto Valloncini für seine geleistete Arbeit und 
wünschen ihm alles Gute. 
 
Hauswartungsarbeiten und Heizung Gemeindehaus Heimiswil 
Seit 01. April 2026 ist Romina Küng als Abwartin im Gemeindehaus Heimiswil 
tätig. Sie betreut die Innenräume, während Erwin Hartmann in 
Zusammenarbeit mit dem Werkhof die Heizung betreut und für die 
Aussenanlage beim Gemeindehaus zuständig ist. Der Gemeinderat und das 
Verwaltungsteam freuen sich auf eine angenehme Zusammenarbeit. 
 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Sommer  
 
Der Schalter ist während den Sommerferien vom  
06. Juli – 09. August 2026 wie folgt offen: 
 
Montag:  08:00 – 11:30 Uhr / 14:00 – 16:30 Uhr 
Donnerstag:  08:00 – 11:30 Uhr / 14:00 – 18:00 Uhr 
 
Dienstag, Mittwoch und Freitag bleibt der Schalter geschlossen. 
 
Das Telefon ist wie folgt bedient: 
 
Montag bis Mittwoch:  08:00 – 11:30 Uhr / 14:00 – 16:30 Uhr 
Donnerstag:  08:00 – 11:30 Uhr / 14:00 – 18:00 Uhr 
 
Freitags ist das Telefon nicht bedient. 
 
In den Kalenderwochen 30 sowie 31 (20. – 31. Juli 2026) wird die 
Finanzverwaltung infolge Ferien-Abwesenheit des Personals am 
Montag jeweils nicht bedient sein. 
 
Termine ausserhalb der Sommeröffnungszeiten können telefonisch 
(034 420 40 40) oder per Mail (gemeindeverwaltung@heimiswil.ch) 
vereinbart werden. Die Gemeindeverwaltung dankt für das Verständnis und 
wünscht schöne und erholsame Sommermonate. 
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Gewerbeverzeichnis auf der Gemeindewebsite 
 
Gewerbebetriebe mit Sitz in Heimiswil können sich auf dem 
Gewerbeverzeichnis unserer Gemeindewebsite www.heimiswil.ch (Register 

Wirtschaft) eintragen lassen.  
 
Damit das Verzeichnis vollständig und aktuell ist, 
bitten wir interessierte Betriebe, ihre Angaben oder 
allfällige Änderungen der Gemeindeverwaltung zu 
melden. Vielen Dank für die Mithilfe! 

 
 
Werbeinserate im Gemeindeinfo 
 
Die leeren Plätze auf den Innenseiten des Umschlags sind für Werbung 
reserviert. Interessierte Betriebe dürfen sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung informieren. 
 
 
Hundetaxe 2026 
 
Im August wird die Hundetaxe für das 
laufende Jahr in Rechnung gestellt. 
 
Die Hundetaxe beträgt CHF 50.00 pro 
Hund und ist für alle Hunde, die am 
Stichtag 1. August 2026 älter als 
6 Monate sind, zu bezahlen. 
 
Sind Sie neu Hundehalter/in geworden 
oder haben keinen Hund mehr? 
Wir sind froh, wenn Sie die 
Gemeindeverwaltung entsprechend 
informieren. 
 
Besten Dank für die Mitarbeit! 
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Strassen und Gewässer 
 
Bekämpfung invasive Neophyten 
 
Neophyten ist die Bezeichnung für Pflanzen, die erst seit der Entdeckung 
Amerikas (1492) bei uns absichtlich eingeführt oder versehentlich 
eingeschleppt wurden und in der Folge verwildert sind.  
Einige wenige der neuen Pflanzen können sich invasiv verhalten. Diese 
Problempflanzen bezeichnet man als invasive Neophyten. Sie breiten sich 
stark aus und verdrängen die einheimische Flora. Bestimmte Pflanzen sind 
gefährlich für unsere Gesundheit, andere können Bachufer destabilisieren 
oder Bauten schädigen.  
Detaillierte Angaben zu Neophyten können unter www.neophyt.ch 
entnommen werden. 
 
Einjähriges Berufskraut Japanknöterich 

© Erwin Jörg, www.neophyt.ch © Erwin Jörg, www.neophyt.ch 
 
Entsorgung von Neophyten 
Invasive Neophyten können sich über Samen, aber auch Stücke von Wurzeln 
und Stängeln sehr effizient verbreiten. Bei unsachgemässer Entsorgung 
können diese Arten schnell an unerwünschten Orten wie im Wald oder an 
Gewässern wieder auftauchen. Viele Pflanzenteile dieser Arten überleben 
auch eine Verwertung im Gartenkompost oder in Kompostieranlagen. Mit der 
Verwendung dieses Komposts können sie weiterverbreitet werden. Damit 
dies nicht passiert, müssen besonders die vermehrungsfähigen Teile sicher 
entsorgt werden. Beim Werkhof steht ein Sammelcontainer für die 
Entsorgung von Neophyten zur Verfügung. 

• Graben Sie invasive Neophyten komplett aus und entsorgen Sie 
Schnittgut und Aushub mit vermehrungsfähigem Pflanzenmaterial 
korrekt. 

• Führen Sie Nachkontrollen durch, da auch Jahre nach der Entfernung 
Samen keimen können. 

• Pflanzen Sie in Zukunft nur noch einheimische und standortgerechte 
Pflanzenarten.  
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Bau, Ver- und Entsorgung 
 
Baubewilligungen: 
Seit dem Februar 2026 wurden die folgenden Baubewilligungen erteilt: 
 
Name 
Gesuchsteller Bauvorhaben Standort 

Bauvorhaben 

Hansruedi Schenk Sanierung Wohnung 
Erdgeschoss 

Knubel 552, 
3413 Kaltacker 

Christoph Schindler Heizungsersatz (Öl zu Pellets) Hirsegg 538, 
3413 Kaltacker 

Ueli Schneider 
Sanierung Stöckli, Ausbau DG, 
Neue Luft/Wasser-
Wärmepumpe 

Senggen 77, 
3412 Heimiswil 

Ueli Schneider 

Sanierung und Umbau OG mit 
Ausscheidung eigener 
Wohnung, Einbau Küche, 
Verbesserung Wärmedämmung 

Garneul 502,  
3413 Kaltacker 

René Affolter Erstellen eines Gartenhauses Brühlfeld 8, 
3412 Heimiswil 

Peter Wyss Betonieren des Laufhofbodens Gutisberg-Neuhaus 
381, 3413 Kaltacker 

Philipp und Caroline 
Oswald 

Teilsanierung / 
Gebäudehüllensanierung 

Busswil 288, 
3412 Heimiswil 

Manfred Bracher Abbruch und Neuaufbau 
Ökonomieteil 

Steinacker 262,  
3412 Heimiswil 

Robert Jau Erstellen Sommergarten kalt 
und Sitzplatzüberdachung 

Oberdorf 11, 
3412 Heimiswil 

Christoph Lüdi 

Ausbau ehem. Bauernhaus, 
Abbruch und Wiederaufbau 
Hühnerstall als Autounterstand, 
Abbruch Gebäude 384b 

Aeschbacher 384, 
3413 Kaltacker 

Marcel Moser Einbau Fischbecken Junkholz 218,  
3412 Heimiswil 

 
Seit dem 01.02.2026 sind insgesamt 12 Baugesuche und 5 Voranfragen bei 
der Bauverwaltung der Gemeinde Heimiswil eingegangen. 
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Gesellschaft und Kultur 
 
Neue Defibrillatoren 
 
Es konnten zwei weitere Defibrillatoren für die 
Sicherheit der Bevölkerung in der Gemeinde Heimiswil 
angeschafft werden. 
Der erste Defibrillator wurde bei der Turnhalle 
Kirchmatte bereits montiert. 
Für den zweiten Defibrillator laufen zurzeit 
Abklärungen für einen geeigneten Standort. 
 
 
QR-Gschichtliweg Heimiswil-Kaltacker 
 
Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass auf dem Gschichtli-Weg eine neue 
Geschichte aufgeschaltet ist und entdeckt werden kann. 
 
s'Wunder vode Coco Insle 
Coco lebt auf einer traumhaften Insel mitten im Meer 
– das perfekte Paradies. Eines Tages findet Coco 
raus, dass es an ihrem Lieblingsplatz auf der Insel 
einen Baum gibt, dessen Blätter magisch sind. Jedes 
einzelne Blatt erfüllt einen Wunsch. Was eigentlich 
super tönt, zieht dramatische Folgen nach sich. Es 
wird so schlimm, dass die Insel kein Paradies mehr ist. 
Die Wünsche zerstören die Gemeinschaft, die vorher 
so glücklich war. Da schmiedet Coco einen Plan, wie 
der Frieden auf der Insel wieder hergestellt werden 
kann. Doch der Preis ist sehr hoch.  
 
(Schweizerdeutsches Mundart-Hörspiel - insgesamt ca. 30 
Minuten)  
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Bildungswesen 
 
Personelles – Abgänge auf Schuljahresende 
 
Jürg Burkhalter, Heimiswil 

Jürg Burkhalter unterrichtete als Klassenlehrer 
die Oberstufe und war Hauptschulleiter. Nun 
wird auch er (nach 45 Jahren Heimiswil) in den 
Ruhestand entlassen.  
 
Jürg Burkhalter schloss 1981 als Primarlehrer 
seine Ausbildung ab. Der gebürtige Rüegsauer 
zog es in die nahgelegene Gemeinde 
Heimiswil, wo er als Wanderlehrer in den vier 
Bezirken unterrichtete. Mit seiner Frau Helen 
und den 4 Kindern Matthias, Eva, Niklaus und 
Lea zog er schon bald in die Lehrerwohnung 
neben dem Schulhaus Heimiswil. 
2005 absolvierte Jürg Burkhalter das 
Nachdiplomstudium NDS Real, um gut gerüstet 
als Seklehrer die Realklasse zu unterrichten. 
Nicht nur im Unterrichten konnte Jürg 

Burkhalter seine Fähigkeiten zeigen, sondern auch als Schulleiter verstand er 
es, zu organisieren, koordinieren und zu planen und schloss die Ausbildung 
zum Schulleiter 2008 ab.  
 
Als Hauptschulleiter und Klassenlehrer prägte er über zwei Generationen 
Kinder, Eltern und die Schule. 
Es gelang ihm, seine Begeisterung für Mathematik, Sport und Musik mit vielen 
Menschen zu teilen. Ob Skilager, Triathlon, OL oder Turntag: Jürg Burkhalter 
unterstützte stets solche sportlichen Anlässe für die Schülerinnen und 
Schüler. Gerne begleitete er die singenden Kinder an Weihnachten mit seiner 
Trompete. Zudem initiierte er in Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Burgdorf und den Musikgesellschaften der Umgebung Instrumentalunterricht 
für die Kinder der Schule Heimiswil / Kaltacker. 
Ein weiteres Steckenpferd für Jürg Burkhalter findet man in der IT. Er führte 
die Schule in das digitale Zeitalter und ermöglichte mit seinem grossen 
Fachwissen und Engagement der Schule stets eine zeitgemässe 
Infrastruktur. So konnte die Schule 2018, Dank Jürg, für alle Kinder der 
Mittelstufe und Oberstufe ein eigenes Tablet zur Verfügung stellen.  
Mit seiner Pensionierung endet auch das Führen einer Realklasse in 
Heimiswil. Als Klassenlehrer begleitete er viele jungen Menschen in die 
Berufswahl und half, die bestmögliche Lösung für die Zeit nach der 
obligatorischen Schulzeit zu finden. 
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Mit der Schliessung der Realstufe und der Pensionierung von Jürg Burkhalter 
geht eine Ära in Heimiswil zu Ende. Als Schule sind wir sehr dankbar für die 
langjährige und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Wir wünschen Jürg nur das 
Beste und sagen einfach MERCI! 
 
Livia Ackermann, Schlossrued AG 
Livia Ackermann unterrichtete zuerst mehrere Jahre als Klassenlehrerin an 
der Mittelstufe Kaltacker, dann als TP-Lehrerin in verschiedenen Funktionen 
in Heimiswil. Sie begleitete immer wieder die Schneesportlager in Saas 
Grund. Nun wird sie familienbedingt eine Anstellung in der Nähe ihres 
Wohnortes antreten. Wir danken Livia Ackermann für ihre geleistete Arbeit zu 
Gunsten unserer Schule sehr und wünschen ihr im Beruf und privat alles 
Gute. 
 
Esther Bärtschi, Münsingen 
Esther Bärtschi verlässt unsere Schule auf Ende 2025/2026. Als Logopädin 
arbeitete sie viele Jahre stufenübergreifend in beiden Schulhäusern. Esther 
Bärtschi wird eine neue Stelle im Oberland, etwas näher an ihrem Wohnort, 
antreten. Wir danken Esther Bärtschi für ihre geleistete Arbeit im wichtigen 
Bereich Spracherwerb und zu Gunsten unserer Schule sehr und wünschen 
ihr im Beruf und privat alles Gute. 
 
Michael Veser, Wiler bei Utzenstorf 
Michael Veser verlässt die Schule Heimiswil auf Schuljahresende. Er wird in 
seinen wohlverdienten Ruhestand treten. Er war als Heilpädagoge für den 
Spezialunterricht an der Mittelstufe und Oberstufe tätig. Wir danken Michael 
Veser sehr für die Begleitung von Schul- und Berufswahlsituationen im 
Bereich Individuelle Lernförderung und seine geleistete Arbeit zu Gunsten 
unserer Schule und wünschen ihm im Beruf und privat alles Gute. 
 
Roberto Valloncini, Hauswartung Schulhaus Kaltacker, Heimiswil 
Roberto Valloncini wurde per Ende Mai pensioniert. Er reinigte das Schulhaus 
mit dem Pavillon und pflegte auch die Aussenanlage des Schulhauses 
Kaltacker. 
Wir danken Roberto Valloncini für seine geleistete Arbeit zu Gunsten unserer 
Schule sehr und wünschen ihm für die Pension alles Gute. 
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Personelles – Neuanstellungen Schuljahresstart 2026/2027 
 
Neuanstellung Sarah Düby, Schulhaus Kaltacker und Heimiswil 

Es freut uns, mitteilen zu können, dass wir für den Bereich 
SpU Spezialunterricht, Schulische Heilpädagogik Sarah Düby 
aus Burgdorf anstellen konnten. Sie absolvierte den Master 
als Sekundarlehrerin an der PH Bern, studierte im Anschluss 
Heilpädagogik und schloss 2025 ab.  
Wir heissen Sarah Düby herzlich willkommen! 
 

 
Neuanstellung Stellvertretung Lilian Milono, Schulhaus Heimiswil 

Es freut uns, mitteilen zu können, dass wir für den Bereich 
SpU Spezialunterricht, Schulische Heilpädagogik Lilian Milono 
für eine längere Zeit befristet anstellen konnten, eventuell bis 
Sommer 2027. Sie wohnt für diese Zeit im Kaltacker. Lilian 
Milono ist eine erfahrene, als Hauwirtschaftslehrerin 
ausgebildete Lehrperson, mit schulischer Heilpädagogik-
Qualifikation (CAS SHP) und langjähriger Unterrichts-

erfahrung auf Zyklus 2 und 3. Wir heissen Lilian Milono herzlich willkommen! 
 
Neuanstellung Romina Küng, Heimiswil, Hauswartung Schulhaus 
Kaltacker 
Mit Freude hat die Bildungskommission BIKO Romina Küng, Schindelberg, 
als Hauswartin für das Schulhaus Kaltacker angestellt. Sie betreut die 
Innenräume, während der Werkhof für die Aussenanlage im Kaltacker 
zuständig ist. 
 
Schulsekretariat - zusätzlich Schulbusdienst und Schulzahnpflege 
Sandra Schüpbach arbeitet bei der Gemeindeverwaltung und unterstützt die 
Bildungskommission. Ab dem neuen Schuljahr wird sie mehr eingebunden 
sein und die Schulzahnpflege und Schulbusse in ihrer Verantwortung haben.  
 
Personelle Änderungen Schulbus 
Andreas und Elisabeth Schüpbach 
Res Schüpbach wird Ende Schuljahr in Rente gehen. Res und Elisabeth 
Schüpbach geben deshalb ihr Amt als Schulbusfahrer nach 26 Jahren ab. Wir 
danken ihnen für die wohlwollende und umsichtige Betreuung der Buskinder 
auf den verantwortungsvollen Schulbusfahrten. 
Wir danken Res und Elisabeth für die geleistete Arbeit zu Gunsten unserer 
Schule sehr und wünschen den beiden alles Gute. 
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Gudrun und Martin Aebi 
Für das neue Schuljahr konnten Martin und Gudrun Aebi für den gesamten 
Fahrdienst Schulbus Rotenbaum angestellt werden.  
Im Stellvertretungsfall würde ein Teil durch Urs Schertenleib, Junkholz, 
Schulbus Busswil, übernommen. 
 
Personelle Änderungen Schulleitung, ab 01.08.2026 
Infolge der Pensionierung von Jürg Burkhalter wird Beatrice Stofer aus 
Heimiswil die Hauptschulleitung übernehmen. Sie wird noch ein kleines 
Pensum als Heilpädagogin arbeiten. Einen Teil der Schulleitung wird 
Susanne Ryser aus Heimiswil übernehmen. Sie wird auch ein kleines 
Pensum am Kindergarten und den Instrumentalunterricht als Angebot der 
Schule (AdS) im Schulhaus Heimiswil behalten.  
 
Bereich Betreuung Turnhalle Kirchmatte, Susanne Ryser 
Susanne Ryser ist ab 01.08.2026 neu für die Betreuung des schulischen 
Bereichs der Turnhalle Kirchmatte zuständig. Belegungsplan, Sportgeräte, 
Koordination Betrieb, u.a. mit den Vereinen. Ohne Vermietung und eigentliche 
Liegenschaftsbetreuung. 
 
Betreuung Bereich ICT, Medien & Informatik – Anja Benninger 
Dieser Bereich wird ab 01.08.2026 durch Anja Benninger, Mittelstufe 
Kaltacker, betreut. Sie wird durch die Arbeitsgruppe AG Cloudwärts mit 
Sarina Nydegger, Corine Jörg und Erika Siegenthalter zusammen mit der 
Firma Powernet AG, Oberburg, unterstützt. 
 
Bereich Betreuung Schulwebseite www.schuleheimiswilkaltacker.ch 
– Erika Siegenthaler 
Die Schulwebseite wird ab 01.08.2026 von Erika Siegenthaler, Unterstufe 
Kaltacker, betreut. 
 
Tagesschule Heimiswil – Start in das 2. Jahr  
Jeweils am Montag und Donnerstag bietet die Gemeinde eine 
Mittagsbetreuung und Nachmittagsbetreuung bis 18.00 Uhr an. 
Das Essen wird im neuen Schuljahr über die Tagesschule Wynigen, Köchin 
Brigitte Moser aus Junkholz, bezogen. 
Die Tagesschule wird auch im neuen Schuljahr im ersten Stock der Turnhalle 
sein. Die Gemeinde wird schon bald die Räumlichkeiten im ehemaligen 
Kindergarten Kirchmatte sanieren und renovieren, um der Tagesschule 
geeignete Räume zur Verfügung zu stellen. 
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Umwelt und Sicherheit 
 

 
 

Houptüebig 
 

Region Dorf 
 Fritig, 11. Septämber 2026, 19.00 Uhr 

 
Chum lueg u mach mit!!! 

 
 

Aktiver Feuerwehrdienst in der Feuerwehr Heimiswil 
 
Gemäss dem Reglement für öffentliche Sicherheit der Einwohnergemeinde 
Heimiswil sind alle Frauen und Männer zwischen dem 21. und dem 50. 
Altersjahr feuerwehrdienstpflichtig. Pflichtige, welche keinen aktiven Dienst 
leisten, bezahlen eine Ersatzabgabe. 
 
Da laufend Mitglieder altershalber aus der Feuerwehr austreten, möchten wir 
neue Mitglieder zum aktiven Feuerwehrdienst motivieren. 
 
Möchten Sie zum Schutz der Bevölkerung aktiven Feuerwehrdienst leisten – 
dann melden Sie sich doch bitte beim Kommandanten Hansueli  
Schertenleib, Sandgrube 444, 3413 Kaltacker, 079 775 72 79. 
 
Die Feuerwehr Heimiswil würde sich sehr freuen, wenn auch Sie sich zur 
Rekrutierung zur Verfügung stellen! 
 
 
Jugendfeuerwehr Heimiswil 
 
Die Jugendfeuerwehr bietet eine grossartige Möglichkeit, sich zu engagieren 
und in die Welt der Feuerwehrleute einzutauchen.  
 
Bist du zwischen 14 und 18 Jahre alt und möchtest feuerwehrtechnisches 
Wissen, Teamgeist, Verantwortungsbewusstsein lernen und neue 
Freundschaften schliessen, dann melde dich beim Kommandanten Hansueli 
Schertenleib, Sandgrube 444, 3413 Kaltacker, 079 775 72 79 für weitere 
Informationen. 
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Bienenschwarm / Wespen- oder Hornissennest - Wie vorgehen?  
 
Insektenbekämpfung ist Privatsache und deshalb in unserer Gemeinde 
ausserhalb des Aufgabengebietes der Feuerwehr. Unter www.heimiswil.ch 
(Verwaltung > Online-Schalter) finden Sie das entsprechende Merkblatt. 
 
Für Bienenschwärme melden Sie sich bitte unverzüglich beim nächsten 
Imker. In Heimiswil kann folgender Imker angefragt werden: 
Martin Bieri, Rotenbaum, 3413 Kaltacker, Tel. 079 639 04 53.  
 
Wespenbekämpfung kann nur unter diversen Voraussetzungen durch den 
Imker vorgenommen werden. Befindet sich ein Wespennest in einer Wand 
oder im Dach und kann es nicht genau lokalisiert werden, muss eine 
Profifirma beauftragt werden. Für die professionelle Entfernung von 
Wespennestern steht die Firma Sterchi Bedachungen / Insekten-
bekämpfung, Krauchthal, Tel. 034 411 13 09 / 079 343 00 82 zur Verfügung. 
 
Hornissen sind geschützt und werden möglichst belassen. Sie verteidigen 
sich nur bei akuter Bedrohung. Die Umplatzierung des Nestes bringt nur 
mässigen Erfolg. 
 
 
Asiatische Hornisse 
 
Um die Ausbreitung der invasiven 
gebietsfremden Asiatischen Hornisse 
einzudämmen, ist das Vernichten ihrer 
Nester die wirksamste Methode. Dafür 
zuständig ist der Kanton. 
 
Melden Sie Beobachtungen von Insekten 
oder Nestern mit Foto oder Video so 
rasch wie möglich über die offizielle 
Meldeplattform: 
 
www.asiatischehornisse.ch 
Wichtig: Schreibweise OHNE Bindestrich! 
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Gemeindeliegenschaften 
 
Schulhaus Kaltacker, Sanierung 2. Etappe 
 
Im Jahr 2020 wurden bereits einige Sanierungsarbeiten im Innenbereich des 
Schulhauses Kaltacker vorgenommen. Die nächsten Massnahmen sind nun 
für dieses Jahr vorgesehen. Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung im April 
2026 einen entsprechenden Verpflichtungskredit von CHF 95‘000.00 
genehmigt. Es werden Fenster und Innentüren in den Korridoren, im 
Eingangsbereich und in der Küche ersetzt. Ausserdem sind diverse 
Malerarbeiten in diesen Bereichen geplant. 
 
Die Umsetzung der Arbeiten findet voraussichtlich in den Schulferien im 
Herbst 2026 statt. 
 
Der Fachausschuss Gemeindeliegenschaften beabsichtigt mit der Sanierung 
eine Optimierung der Arbeits- und Lernumgebung für die Lehrpersonen und 
die Schülerinnen und Schüler im Schulalltag. 
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Verschiedenes 
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Regionale Kommission für Altersfragen 
Sekretariat, Monika Reinhard 
Utzenstorfstrasse 3 
3425 Koppigen 
034 413 88 88 
monika.reinhard@koppigen.ch  
 

 
 
 
 
 

 
Ich für dich, du für mich – Dienstleistungsangebot für Senioren/-innen 
 
Möchten Sie gerne Senioren/-innen im Alltag unterstützen? Oder benötigen 
Sie selbst Hilfe bei Arbeiten im Alltag?  
 
Dienstleistungsangebot für Senioren/-innen: 

• allgemeine Haushaltarbeiten  
• Haustiere betreuen  
• Auto waschen/putzen, Velo putzen  
• leichte Umgebungs- und Gartenarbeiten  
• Botengänge  
• Kontakte (bspw. vorlesen, spielen, spazieren)  
• PC-/Handy-Unterstützung  
• Unterstützung in administrativen Aufgaben  
• Fahrdienst  
• Begleitung an kulturelle Anlässe (Konzerte, Theater, Ausstellungen 

usw.) 
 

Haben Sie eine Tätigkeit gesehen, die Sie interessiert und mit welcher Sie 
gerne jemanden unterstützen würden? Oder haben Sie etwas gefunden, 
wobei Sie Hilfe benötigen könnten? Wenn ja, Anmeldungen sind herzlich 
willkommen. Melden Sie sich dafür beim Sekretariat der Regionalen 
Kommission für Altersfragen. 
 
Das Angebot gilt für die Gemeinden Alchenstorf, Ersigen, Heimiswil, Hellsau, 
Höchstetten, Koppigen, Rumendingen, Willadingen und Wynigen. 
 
Die Dienstleistung wird durch die Beziehenden direkt mit CHF 10.00 pro 
Stunde entschädigt. Versicherung, insbesondere Haftpflicht und Unfall, ist 
Sache der Privatpersonen. Die Kommission kann in keinem Fall haftbar 
gemacht werden. 
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SPITEX Region Lueg 
 
Für Sie da – 365 Tage 
• Während einer Krankheit 
• Für die Wundpflege nach einer OP oder nach einem Unfall 
• Nach einer Geburt 
• Bei einer psychischen Krise 
 
Unser Angebot: 
• Breites Angebot an Pflegeleistungen inkl. Beratung 
• Beratung und Unterstützung von Angehörigen 
• Palliative Care 
• Wundbehandlung und Stomaberatung (mit Einbezug von Wundexpertinnen) 
• Psychiatrische Betreuung 
• Pflege von Menschen mit Demenz 
• Fusspflege 
• Hauswirtschaft 
• Mahlzeitenangebot 
• Spitex-Notrufgerät 
 
Wir bilden aus: 
• Fachfrau / Fachmann Gesundheit EFZ 
• Pflegefachfrau / Pflegefachmann HF 
 
Weitere Informationen: www.spitexlueg.ch 
Tel. 034 460 50 00, info@spitexlueg.ch  
 

 
 
Spitex Region Lueg 
www.spitexlueg.ch 

Rüegsaustrasse 8, Postfach 
3415 Hasle-Rüegsau 

Telefon 034 460 50 00 
info@spitexlueg.ch 
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SCROLLST
DU,

BIS DU
GANZ

ZUUNTERST
BIST?
Wenn du dir Sorgen über  

dein Verhalten machst: wir sind da.

 bernergesundheit.ch

Kostenlos, rasch & vertraulich
 Zentrum Emmental-Oberaargau 
Berner Gesundheit 
Burgdorf | 034 427 70 70 | burgdorf@beges.ch
Mit Standorten in Langenthal und Langnau
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Interesse an Werbung 
in der Gemeindeinfo? 

 
Bei Interesse bei der Gemeindeverwaltung melden. 
 
Tarife (jährlich = 3 Ausgaben): 
1 Seite s/w CHF 380.00 farbig CHF 530.00  
½ Seite s/w CHF 190.00 farbig CHF 270.00 
¼ Seite s/w CHF 100.00 farbig CHF 130.00 
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HOPP
DE BÄSE

Wenn Sie die Einladungskarten für Ihr Fest lieber gestern 
als übermorgen verschicken möchten: Auf uns können Sie 

zählen! Melden Sie sich jetzt bei unseren Kundenberatern.

Ihr Druck- und Medienzentrum in 3400 Burgdorf  I  www.haller-jenzer.ch
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